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Das M alter
*V ^tfdrtoder gangesHerst der erst floss

M Monist eingargroßvn narrrhajstiges
nasser indierland Pas das selb land

alles vmbgect.vn gegen demavfgang stressitt'
de von.rviissgrossenvn fchiffrerche flößen ge-
merkwirdr. vnd rinnet zu lerst anvilörteren in
das gcsßineerwndmirwyeuil flössen er in das
me r stncket so ist erdoch so groß dz er am eng-
flm.viss^.sthritweidvir amweitiste.c'U.schrit
vttd nyuderrminder dan.rr.sch:ie rieffist.wi^
derdenn seiden floßso!Lims derpersier künig
<a!sman sagt )gleich in vergessen anders stins
fürnernensein vnerhörtm kriegangenomeha^
dendan do der selbigLims auß seinenkünigkl»
chm pferden das allerscheinlichestvndwolge
stakst deergrrauet durch distn flußzesthwym
men frhe in einenwirbcl oder römpfstl dessel^
ben floßmirdem rencrerdaraussvndergenvü
versinckmdo sol er(alsmann s'ager);ornLgge-
schworen haben das er distn fluß dereinpferd
vndseinengurren reörerverschlundenHeckalso
schmal vn f.ächtmachewolc das erdmwey-
der kaum bis andre knye zewaten stinsoldvn
bistworcbciibknirSttwcrckdan erbekömbcrt
sichdamiteingany rar. vnzmeyltt distn fluß
Ln.iiqc.lr.bachvttgehLndertdasdistr fluß (als
man sagt)gleichwie derNrluszü erlichen zey^
ten des rarsmcre.vnd die vmbligende felldung
fruchtper mache.

Gion oder lAilus.

QIon oder nilus istderander flußge^
namvn in dergantzenwele deraller
grössrst geachrer.vnwircvon erliche

Nllelo gcheyssen.lLrlich sagen es seyder floß den
die lerer derheiligen schuffcGeon nennen.vnd
der auß dem paradeyß derwollustperkeit fließ
die inwonerdes stlben landsHessen disen fluß
nilum von dcm crdklost oder leeredm der stlb
flnßmir im zeüchrvndamit dasegiprisch seid
fruchtper rnacht.Distr lAtlnskumbe auß einL
jchwarym flußs(den die leör daselbst einen va
ter des ßußnili heissen )mir schnellern laoff.vn
scheydcr dasganyAffricam von Lthiopia-vn
machetvil instlm.vnd kumbt in die berümrist
ten instlirMeroemvnd ist eins reyles vneben
vnd eins teils jchiflrragei td.vndgmstsich auß
ineynen fastweytkenste. Dannwirdrer nach
mancherley anstossen in den gebrochen fclßm
des geprrgs eingywengt vn fleüsserhin in erhi
spiam dermoren land ineingegenr iLattadap-
dagenarvnwirdralsogewakigklich zwisthß

den entgegen stemden felßenmit feinet vnge^
siümigkeirgcrribenn das ermit degrossen hals
derwasser die stch aneinander zcrprcchend die
oren der inwonerdastlbs biß zu ß raubheyr ver
Ktzer.damach legesich dievngcstämikeytvttd
wirdr tf flußstill.vn zu derschiffungwidewm
geprauchsamvnerst hebe er sichanbeyß star
Lereasorn dreyfclrig zestin.ßein reylneygttsich
gegen delcam vndmelia vndwlrdt abcnnals
gereylt.vnd also dasganyegiptier land vondk
ganyen.vnnd doch invil reylgesundcrrennilo
mir jambtanderen dachenauß iarlicher züne^
mung erfeüchter.vrrd zu lerst fleußteran sibm
grossenörrem in das egiprischmeer.Diealten
schreibendistrNilus sey einvast grosser nörer
derväld. vn ein erzichcrgrosserwasserrhiere. 8
lindwürme vn wasserpferde. auchvil rörichs
vn alweg gronederpingen?c.vnd ein iarliche
fmchrperezunemung der erdmvn feldugevn
folichewachsende zunemug beschichtgewon-
lichwen di« sunkm endedesKoben istbis zö de
mirrel der ivnckstawmn.darnach nimbrsyab
bis die sun zu dem end 8 iunckfrawemoderbiß
zu aufgang derwagkumbt.Ale deßwirbtder
niluS innerhalb der alrm sioßstakwiderubbe/
sthlosscir.vn sy sagendasdzwasserdiß flußes
solcher trafstvnwurckungstydas es die fräs-
wen fruchtpermache.

Tigns,
Igrksß drit istßallersthnellkst fluss
des grossmArineniewn inßganyn
wekbekam.vnd(als die vnßem (b*

gen)eineraößden vier flößenaus de paradeis
derwollustperkeit emspringmde.wann st>distr
fluß in die gegentder medeer reychet sowkrdet
er schnellvn eignegmane.dan diemedeer nen¬
nen ein schnels gefchossalso.Aber pald dar-'
nach find er einsteArnflä genannt durchdm
larrsst ergewakigklichgantzer vndmancher^
ley farbigauß. vn feltdarnach gegende berge
Tauromeinvngcheörs holeslochdes berge«,
vn kumbtdnrch ein verporgne stattauß; vnd
zeöhcemir imvil stkraursvnd schleünrs.vnnd
bringtzv dem stczorandagenanealle verseng¬
tedingherfiirvnwirbtwiderumb ein fluß vn
damach abermals in verborgenn durchgenge
verseirckcr.vn so er.xxv">.schriralso verporgen
geloffm ist sokmnbterwider zu land in berge
gennkGophen beyNympheum.also nahende
Arstniebeydem stlbige mercklichm fluß in der
gegmmarchenidas sryedrrsoerauß eynicher
vrsach wöchßtvnndaußlaussr stinen fluß hi *
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